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MOPA Faserlaser-Markierungsmaschine

Benutzerhandbuch

JL-F30W JL-F60W JL-F80W JL-F100W

Vor Gebrauch Sorgfiltig Lesen.
Bewahren Sie es zum Spéteren Nachschlagen Gut auf.



VORWORT

Vielen Dank, dass Sie sich fiir unsere Laserausriistung entschieden haben.

Dieses Faserlaserbeschriftungsgerit ist sowohl fiir den personlichen als auch fiir den professionellen Einsatz
konzipiert. Bitte vor der Operation Lesen Sie dieses Handbuch sorgfiltig durch. Es umfasst die prézise Installation,
Einstellung, Wartung und vor allem den sicheren Betrieb Ihres neuen Lasergerits.

Dieses Handbuch sollte zusammen mit dem Handbuch zur Graviersoftware verwendet werden, da die Software
nicht nur die Bildgestaltung ermdglicht, sondern auch als Hauptschnittstelle fiir Lasereinstellungen und
Maschinensteuerung dient. Sie und alle anderen Benutzer dieses Gerits sollten BEIDE Handbiicher vollstindig
verstehen, bevor Sie versuchen, den Laser zu bedienen.

Wenn Sie dieses Gerit an einen Dritten weitergeben, stellen Sie sicher, dass beide Handbiicher enthalten sind.
Wenn Sie nach dem Lesen dieser Handbiicher noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an uns. Unsere
Support-Abteilung wird sich umgehend um Thr Anliegen kiimmern
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1. Einfiihrung

1.1 Allgemeine Informationen

Dieses Handbuch ist das vorgesehene Benutzerhandbuch fiir die Installation, Einrichtung, den sicheren Betrieb und die
Wartung IThres Faserlasers Markierungsmaschine. Es ist in sechs Kapitel unterteilt: Einfithrung, Sicherheitsinformationen,
Installation, Betrieb, Wartung und Kontaktinformationen.

Alle Mitarbeiter, die an der Installation, Einrichtung, Bedienung, Wartung und Reparatur dieser Maschine beteiligt sind,
sollten und lesen Sie miissen dieses Handbuch, insbesondere die Sicherheitsinformationen, verstehen. Die
Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zur Folge haben mangelhafte Leistung und Langlebigkeit, Sach- und
Personenschaden.

Ihr Faserlasermarkierer funktioniert, indem er einen leistungsstarken Laserstrahl von seiner Faserlaserquelle aussendet
und den Strahl durch einen sendet Glasfaserkabel, dessen Leistung durch die Galvanometerlinse gebiindelt wird und
dieses gebiindelte Licht zum Eindtzen von Mustern verwendet wird bestimmte Untergriinde.

Diese Faserlasermarkierungsmaschine verwendet eine nanoskalige Faserlaserquelle. Seine Single-Mode-Leistung, gute
Wirmeableitung, hoch Effizienz und kompakte Bauweise machen es ideal fiir die hochprézise Lasermarkierung. Bei
typischer Verwendung verfiigt dieses Geridt liber eine durchschnittliche Lebensdauer von rund 100.000 Stunden.
Dauerbetrieb Thres Lasers jedoch iiber 80% seiner maximalen Nennleistung Strom kann die Lebensdauer erheblich
verkiirzen. Es wird empfohlen, Einstellungen zwischen 10% und 75% des Maximums zu verwenden Nennleistung fiir
optimale Leistung und Langlebigkeit.

Beachten Sie, dass es sich um ein Hochspannungsgerit handelt und es aus Sicherheitsgriinden empfohlen wird, seine
Komponenten nur mit zu beriihren jeweils eine Hand wéhrend des Gebrauchs.

Beachten Sie aullerdem, dass dieses Gerit iiber keine Schutzhiille verfligt. Daher empfiehlt es sich, einen speziellen
Raum zu nutzen bzw. zu nutzen Errichten Sie Schutzgitter rund um den Arbeitsbereich. Der aktive Laser ist fiir das
menschliche Auge und fiir jeden darin oder in der Nihe unsichtbar Im Arbeitsbereich MUSSEN beim Einsatz des Lasers
spezielle Schutzbrillen getragen werden, um mogliche bleibende Verletzungen zu vermeiden.

1.2 Symbolanleitung

Die folgenden Symbole werden auf der Beschriftung dieser Maschine oder in dieser Anleitung verwendet:

A Bei diesen Gegenstianden besteht die Gefahr schwerer Sach- oder Personenschéden.

& Diese Punkte gehen auf dhnlich schwerwiegende Bedenken im Hinblick auf den Laserstrahl ein.

A Diese Punkte gehen auf dhnlich schwerwiegende Bedenken im Hinblick auf elektrische Komponenten ein.
U Wiéhrend des Betriebs sollte von allen Personen in der Nihe dieser Maschine eine Schutzbrille getragen werden.
C € Dieses Produkt wird in Ubereinstimmung mit den geltenden EU-Vorschriften verkauft.

ﬁDieses Produkt enthélt elektrische Komponenten, die nicht im normalen Miill entsorgt werden sollten.



1.3 Bestimmungsgemille Verwendung

Diese Maschine ist zum Gravieren von Schildern und anderen Konsumgiitern auf geeigneten Substraten konzipiert. Sein
Laser kann eine Vielzahl von Metallen bearbeiten, darunter Stahl, Aluminium, Titan, Messing, Kupfer, Wolfram,
Hartmetall und Chrom. Es kann auch mit Stein und einigen harten Kunststoffen wie Acryl verwendet werden. (Weitere
Einzelheiten finden Sie in §§ 2.5 und 4.3) Die Verwendung dieses Systems fiir nicht vorgesehene Zwecke oder
Materialien ist nicht gestattet.

Das System muss von Personal bedient, gewartet und repariert werden, das mit dem Einsatzgebiet, den Gefahren der
Maschine und dem zu gravierenden Material vertraut ist, einschlieBlich seines Reflexionsvermogens, seiner Leitfahigkeit,
der Moglichkeit der Entstehung schadlicher oder brennbarer Ddmpfe usw.

Laserstrahlen sind gefahrlich. Der Hersteller und/oder Verkdufer {ibernimmt keine Verantwortung oder Haftung fiir eine
unsachgeméfe Verwendung dieses Gerits oder fiir daraus resultierende Schdden oder Verletzungen. Der Betreiber ist
verpflichtet, diesen Faserlaserbeschrifter nur gemidB seiner bestimmungsgemiBen Verwendung, den sonstigen
Anweisungen auf dem Gerét und in seinen Handbiichern sowie allen geltenden lokalen und nationalen Gesetzen und
Vorschriften zu verwenden.

1.4 Technische Spezifikationen

Modell JL-F30W | JL-F6OW | JL-FSOW | JL-F100W
Eingangsspannung 110-120V 60Hz
Nennleistung 3ow | eow | 8w | 100w
Erwartete Lebensdauer 100.000 Std
Linge der Zentralwelle 1060-1080 nm
Laserfrequenz 1-3000 kHz
Impulsbreite 2-500 ns
Strahldurchmesser 7+1 mm
Strahlqualitéit M? <1,35 <1,8
Max. Pulsenergie 0,8 1,5

Verarbeitungsbereich

6,9 x 6,9 Zoll (175 x 175 mm)

Max. Markierungsgeschwindigkeit

275,6 ips (7000 mm/s)

Mindest. Markierungstiefe

0,0002 Zoll (0,005 mm)

Max. Markierungstiefe
in einem Einzigen Durchgang

0,003 Zoll (0,07 mm)

Mindest. Linienbreite

0,006 Zoll (0,15 mm)

Prizision +0,1 pm
Erforderliche Max. Feuchtigkeit <70%
Betriebsumgebung | Temp. Reichweite 40-95 °F (5-35°C)
Mitgelieferte Betriebssoftware EZCad




1.5 Komponenten

Hauptteile

A. Hohe Einstellknopf - Dieser Knopf bewegt den Laserarm nach oben und unten, um die richtige Ausrichtung iiber
verschiedene Bereiche hinweg zu gewihrleisten Materialien und Dicken.

B. Stiitzsdule - Die Stiitzsdule hélt den Laserarm und verfiigt iiber eine préizise Skala zur schnellen Hohenverstellung
fiir die Arbeit mit unterschiedlichen Materialien und Dicken.

C. Galvo-Linsenkopf - Der Hochgeschwindigkeits-Galvanometer-Scankopf fokussiert den Laserstrahl auf einen feinen
Punkt und lenkt ihn wihrend der Gravur an die richtigen Stellen auf dem Zielmaterial.

D. Laserkabel - Dieses iibertriagt den Laserstrahl von seiner Quelle zur galvonometrischen Linse.
E. Hauptturm - Darin sind die Faserlaserquelle, ihr Mainboard und verschiedene Anschliisse untergebracht.

F. Arbeitstisch - Diese Plattform hilt das Zielmaterial und verfiigt {iber optionale Positionierungsstangen, um eine
prazise Ausrichtung zu gewahrleisten.



Hauptturm
A. Schrittmotor - Dieser Motor hilft bei der Steuerung der angeschlossenen Drehachsen.
B. Hauptplatine - Diese Platine arbeitet mit Threr Software zusammen, um den Laser zu steuern.

. Mainboard-Netzteil - Dieses Gerit wandelt Standardstrom in 5V 3A Strom fiir das Mainboard um.

. Galvanometer-Netzteil - Dieses Gerit wandelt Standardstrom in 15V 2A Strom fiir die Scanlinse um.

C
D. Laser-Stromversorgung - Dieses Gerét wandelt Standardstrom in 24V 14,6A Strom fiir die Faserlaserquelle um.
E
F

. Faserlaserquelle (im Gehéuse) - Diese Komponente erzeugt den Laserstrahl und fibertrdgt ihn iiber
Glasfaserpfad zur Scanlinse.

Verbindungseingiinge

A. Laserkabel - Dieses iibertrdgt den Laserstrahl von seiner Quelle
zur galvonometrischen Linse.

B. USB-Kabeleingang - Dieser Anschluss verbindet das Gerdt mit
Threm Steuercomputer.

C. FuBipedal-Kabeleingang - Dieser Anschluss ermdoglicht die
optionale Pedalsteuerung der Laseraktivierung, sodass Sie Ihre
Hénde fiir die manuelle Einstellung des Zielmaterials frei haben.

D. Drehachsen-Kabeleingang - Dieser Anschluss ermdéglicht die
Verwendung eines Drehachsen-Graviergerits mit einem 4-poligen
Verbindungskabel. (Kompatible Drehachsengerite sind separat
erhéltlich.)

E. Netzkabeleingang - Dieser 3-polige Anschluss wird mit dem
standardméBigen 3-poligen Netzkabel des Gerits verbunden.

den




Netzschalter

An der Vorderseite des Hosts befinden sich drei Schalter: Schliisselschalter, Knopfschalter und Not-Aus.

Da diese drei Schalter in Reihe geschaltet sind, miissen sie (aus Sicherheitsgriinden) gleichzeitig eingeschaltet
werden, um die Maschine zu verwenden.

Bitte bewahren Sie den Schliissel gut auf und verlieren Sie ihn nicht.

Im Notfall driicken Sie bitte sofort den Not-Aus-Schalter und unterbrechen Sie die Stromversorgung.
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Dieser Faserlasermarkierer wird durch die mitgelieferte EZCad-Software gesteuert, die auf einem kompatiblen Computer
installiert werden muss um den Laser zu steuern. Ausfiihrliche Informationen zu den Komponenten und zur Verwendung
finden Sie im separaten Handbuch. Zu den Funktionen, die besonders zu beachten sind, gehoren die folgenden Parameter
und Steuerelemente:

* Schleifenanzahl - Gibt an, wie oft der Laserstrahl seinen Weg wiederholt, um einen gréferen Kontrast im Bild zu
erzeugen markiertes Bild.

*  Geschwindigkeit - Gibt die Geschwindigkeit des Strahls in Millimetern pro Sekunde an, wobei eine hohere
Geschwindigkeit zu weniger Kontrast im markierten Bild fiihrt.

* Leistung - Gibt den Prozentsatz (%) der Nennleistung der Maschine an, der mit groBerer Leistung verwendet wird
einen grofleren Kontrast schaffen. Beachten Sie auch hier, dass der Betrieb der Maschine mit mehr als 80% Leistung die
Laufzeit verkiirzt Lebensdauer, fiir die meisten Anwendungen werden 10-75% empfohlen.

* Frequenz - Gibt die Frequenz des Lasers in Kilohertz (kHz) an, wobei eine hohere Frequenz a erzeugt dichtere
Lasermarkierung und dunklere Gravur.

* Red (F1) - Weist an die Laserfiihrung, um den aktuellen Laserpfad zu beleuchten.

* Mark (F2) - Feuert den Laserstrahl zum Testen und zur Fokusverbesserung ab.



2. Sicherheitsinformationen

2.1 Haftungsausschluss

Ihr Graviergerit kann aufgrund von Optionen, Aktualisierungen usw. geringfiigig von den in diesem Handbuch gezeigten
abweichen. Bitte kontaktieren Sie uns, wenn Ihr Markiergerét mit einem veralteten Handbuch geliefert wurde oder wenn
Sie andere Fragen haben.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

*  Verwenden Sie dieses Lasermarkierungsgerit nur in Ubereinstimmung mit allen geltenden lokalen und nationalen
Gesetzen und Vorschriften.

* Benutzen Sie dieses Gerdt nur gemél dieser Anleitung und der mitgelieferten Anleitung zur Gravursoftware. Nur
Lassen Sie zu, dass dieses Gerdt von anderen Personen installiert, bedient, gewartet, repariert usw. wird, die es
ebenfalls gelesen und verstanden haben beide Handbiicher. Stellen Sie sicher, dass beide Handbiicher diesem Gerét
beiliegen, falls es jemals an Dritte weitergegeben oder verkauft wird.

* Betreiben Sie dieses Gerdt NICHT lianger als 5 Stunden ununterbrochen. Halten Sie alle 5 Stunden
fiir mindestens eine halbe Stunde an.

e Lassen Sie dieses Gerit wihrend des Betriebs NICHT unbeaufsichtigt. Beobachten Sie das Gerét
wahrend des gesamten Betriebs und unterbrechen Sie bei merkwiirdigen Betriebsstérungen sofort
die GESAMTE Stromversorgung des Gerdts und wenden Sie sich entweder an unseren
Kundendienst oder Ihren zustdndigen Reparaturdienst. Stellen Sie aulerdem sicher, dass das Gerat
nach jedem Gebrauch VOLLSTANDIG in der richtigen Reihenfolge ausgeschaltet wird.

e Lassen Sie Minderjdhrige, ungeschultes Personal oder Personal mit korperlichen oder geistigen Beeintrachtigungen
NICHT zu ihre Fahigkeit, dieses Handbuch und das Softwarehandbuch zu befolgen, um dieses Gerét zu installieren,
zu bedienen, zu warten oder zu reparieren.

* Jedes ungeschulte Personal, das sich wihrend des Betriebs in der Ndhe des Geréts authalten konnte, MUSS dies tun
iiber die mogliche Gefahr informiert werden und umfassend darin unterwiesen, wie man Verletzungen wihrend des
Gebrauchs vermeidet.

e Halten Sie bei Unfillen immer einen Feuerldscher, einen Wasserschlauch oder ein anderes flammhemmendes System
in der Ndhe. Sicherstellen dass die Telefonnummer der ortlichen Feuerwache gut sichtbar in der Ndhe angebracht ist.
Trennen Sie im Brandfall die Stromversorgung bevor Sie die Flamme l6schen. Machen Sie sich vorher mit der
richtigen Reichweite Ihres Feuerldschers vertraut verwenden. Achten Sie darauf, Ihren Feuerldscher nicht zu nahe an
der Flamme zu verwenden, da der hohe Druck zu einem Riickschlag fithren kann.

2.3 Laser-Sicherheitshinweise

Diese Maschine verwendet einen unsichtbaren LASER der KLASSE 4, der leistungsstirksten und gefahrlichsten
Laserklasse, die fiir den 6ffentlichen Gebrauch verfiigbar ist. Bei unachtsamer Verwendung kann es zu schweren Sach-
und Personenschéden kommen, unter anderem zu den folgenden:

® Der Laser verbrennt leicht brennbare Materialien in der Ndhe

* FEinige Arbeitsstoffe konnen bei der Verarbeitung Strahlung oder schidliche Gase erzeugen

* Die direkte Einwirkung des Lasers flihrt zu Verletzungen, einschlieBlich schwerer Verbrennungen
und irreparabler Augenschidden

Als solche,
* Beeintrichtigen Sie NIEMALS den Laserstrahl.

* Platzieren Sie wihrend des Betriebs KEINE Korperteile unter der Laserlinse. Ergreifen Sie Maflnahmen, um sich
davor zu schiitzen potenziell reflektierter Laserstrahlen, einschlieBlich der Verwendung von Bildschirmen oder
personlicher Schutzausriistung.

e NIEMALS Versuchen Sie, ohne Schutzbrille direkt in den Laser zu blicken. Tragen Sie immer eine Schutzbrille oder
eine Schutzbrille um die spezifische Wellenldnge Thres Gravierlasers mit einer optischen Dichte (OD) von 5+ zu
filtern. Da sogar scheinbar matt Materialien konnen schédliche reflektierte Strahlen erzeugen. Es sollte darauf
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geachtet werden, dass niemand ohne Schutzbrille daran vorbeikommt das Beobachten der Maschine wihrend des
Betriebs. Starren Sie nicht, AUCH WENN SIE eine Schutzbrille tragen, und lassen Sie auch nicht zu, dass andere
starren wihrend des Betriebs kontinuierlich am Laserstrahl.

Lassen Sie KEINE potenziell brennbaren, entflammbaren, explosiven oder dtzenden Materialien in der Nédhe, wo sie
sich befinden kdnnten dem direkten oder reflektierten Laserstrahl ausgesetzt werden.

Verwenden Sie KEINE empfindlichen EMI-Geréte und lassen Sie sie NICHT in der Nihe liegen. Stellen Sie sicher,
dass der Bereich um den Laser herum frei von starken Strahlungen ist elektromagnetische Stérungen wihrend des
Gebrauchs.

Verwenden Sie diese Maschine NUR wie in den Materialsicherheitshinweise dieses Handbuchs beschrieben.
Die Lasereinstellungen und Gravurprozesse miissen fiir bestimmte Materialien richtig angepasst werden.

Stellen Sie sicher, dass der Bereich frei von Luftschadstoffen ist, da diese ein dhnliches Risiko fiir Reflexion,
Verbrennung und usw.

Benutzen Sie dieses Markiergerdit NIEMALS mit gedffnetem Gehduse der Faserquelle, da der geschlossene
Laserlichtpfad erforderlich ist, um ein Austreten von Laserstrahlung zu verhindern.

Modifizieren oder zerlegen Sie den Laser NICHT und verwenden Sie den Laser nicht, wenn er von jemand
anderem als geschultem und qualifiziertem Personal modifiziert oder zerlegt wurde. Die Verwendung angepasster,
modifizierter oder anderweitig inkompatibler Gerdte kann zu gefdhrlicher Strahlenbelastung und anderen
Verletzungen fiihren.

2.4 Elektrische Sicherheitshinweise

Benutzen Sie dieses Gerdat NUR mit einem kompatiblen und stabilen Netzteil mit einer Spannungsschwankung von
weniger als 5%.

Schliefen Sie KEINE anderen Gerite an dieselbe Sicherung an, da das Lasersystem seine volle Stromstirke
benotigt. Nicht verwenden mit Standard-Verlingerungskabel oder Steckdosenleisten. Verwenden Sie nur
Uberspannungsschutzgerite mit einer Nennleistung von iiber 2000 J.

Schalten Sie dieses Gerdt NUR ein, wenn es ordnungsgemél geerdet ist, entweder durch eine feste
Verbindung mit einer dreipoligen Steckdose oder durch ein spezielles Erdungskabel, das fest mit dem
entsprechenden Steckplatz auf der Riickseite des Hauptturms verbunden ist. Nicht mit einem
ungeerdeten 3-auf-2-Stift-Adapter verwenden. Die Erdung des Gerites sollte regelméBig auf Schiden
am Kabel oder lockere Verbindungen tiberpriift werden.

Schalten Sie das Gerét mit den Ein-/Aus-Tasten in der richtigen Reihenfolge ein oder aus. Der Laser
verfiigt iiber eine separate Stromversorgung, die separat geerdet ist. Wenn Sie alle Tasten gleichzeitig,
zu schnell oder in der falschen Reihenfolge driicken, kann elektrischer Strom zu einer nicht geerdeten
Komponente geleitet werden, was zu Kurzschliissen und anderen elektrischen Gefahren fiihren kann.

Benutzen Sie dieses Gerit jeweils NUR mit einer Hand. Der Laser wird mit extrem hoher Spannung betrieben. Wenn
Sie wihrend des Betriebs gleichzeitig zwei Hidnde auf die Maschine legen, kann es zu einem geschlossenen
Stromkreis mit dem menschlichen Korper kommen, was zu einem Stromschlag fithren kann.

Der Bereich um dieses Lasermarkierungsgerit sollte trocken und gut beliiftet gehalten werden, um die
Umgebungstemperatur aufrechtzuerhalten zwischen 5°C und 35°C (40-95°F) und einer Luftfeuchtigkeit von nicht
mehr als 70%.

Die Einstellung, Wartung und Reparatur der elektrischen Komponenten dieses Geréts darf NUR von geschultem und
qualifiziertem Personal durchgefiihrt werden, um Brénde und andere Fehlfunktionen, einschlieSlich einer moglichen
Strahlenbelastung durch beschéddigte Laserkomponenten, zu vermeiden. Weil spezielle Techniken Sind erforderlich
zum Testen der Elektrische Komponenten dieses Markierungssystems werden nicht getestet. Es wird empfohlen,
diese Tests nur vom Hersteller, Verkdufer oder Reparaturdienst durchfiithren zu lassen.

Sofern nicht anders angegeben, diirfen Anpassungen, Wartungs- und Reparaturarbeiten NUR bei ausgeschaltetem
Gerit durchgefiihrt werden und vom Stromnetz getrennt.

2.5 Materialsicherheitshinweise

Der Benutzer dieser Fasermarkierungsmaschine ist dafiir verantwortlich, sicherzustellen, dass die zu verarbeitenden
Materialien dem standhalten Warme des Lasers und erzeugt keine Emissionen oder Nebenprodukte, die fiir Personen
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in der Nidhe schédlich sind oder gegen diese verstoflen jegliche lokalen oder nationalen Gesetze oder Vorschriften.
Benutzen Sie dieses Gerit insbesondere nicht zur Verarbeitung von Polyvinylchlorid (PVC), Teflon oder andere
Materialien, die Halogen enthalten, diirfen auf keinen Fall verwendet werden.

* Benutzer dieses Faserlasers sind dafiir verantwortlich, sicherzustellen, dass alle wihrend des Betriebs anwesenden
Personen iiber ausreichende PSA verfiigen, um Verletzungen durch Emissionen oder Nebenprodukte der
verarbeiteten Materialien zu vermeiden. Zusitzlich zu den oben besprochenen Laserschutzbrillen sind
moglicherweise  Schutzbrillen, Masken oder Atemschutzmasken, Handschuhe und andere schiitzende
Oberbekleidung erforderlich.

* Bei der Arbeit mit leitfahigen Materialien ist vom Benutzer besondere Vorsicht geboten, da sich dort Staub
ansammeln kann Umgebungspartikel konnen elektrische Komponenten beschéddigen, Kurzschliisse verursachen oder
andere Effekte hervorrufen, einschlielich reflektierter Laserstrahlung.

Diese Maschine kann sicher mit den folgenden Materialien verwendet werden:
*  Aluminium

* Messing

e Hartmetall

* Gold

e Silber

e Stahl

e Stein, einschlieBlich Granit, Marmor usw.
e Titan

*  Wolfram

Mit einiger Vorsicht kann diese Maschine auch mit einigen anderen Metallen, Hartplastik und anderen Materialien
verwendet werden. Fiir andere Materialien, Wenn Sie sich iiber die Sicherheit oder Laserbarkeit dieses Gerits nicht
sicher sind, konsultieren Sie das Sicherheitsdatenblatt (MSDS). Achten Sie besonders auf Informationen zu Sicherheit,
Toxizitdt, Korrosivitét, Reflexionsvermogen und Reaktion(en) auf hohe Hitze. Alternativ konnen Sie sich auch an unsere
Support-Abteilung wenden, um weitere Informationen zu erhalten.

Siehe §4.3 fiir die empfohlenen Parameter fiir die am haufigsten gravierten Materialien.

Diese Maschine KANN NICHT mit den folgenden Materialien oder mit Materialien, die diese enthalten, verwendet

werden:

* Kunstleder enthélt aufgrund seiner giftigen Dampfe sechswertiges Chrom (Cr[VI])

* Astat, aufgrund seiner giftigen Dampfe

e Berylliumoxid aufgrund seiner giftigen Dampfe

* Brom, aufgrund seiner giftigen Dampfe

®  Chlor, einschlieBlich Polyvinylbutyrale (PVB) und Polyvinylchlorid (PVC, Vinyl, Cintra usw.), aufgrund seiner
giftigen Dampfe

® Fluor, einschlieBlich Polytetrafluorethylen (Teflon, PTFE usw.), aufgrund seiner giftigen Dampfe

* Jod aufgrund seiner giftigen Ddmpfe

* Papier und Pappe aufgrund ihrer hohen Entflammbarkeit, wenn sie dem konzentrierten Laser ausgesetzt werden

* Phenolharze, einschlie8lich verschiedener Formen von Epoxidharz, aufgrund ihrer giftigen Dampfe

*  Holz, einschlieSlich MDF, Sperrholz, Balsaholz, Birke, Kirsche, Eiche, Pappel usw., aufgrund seiner hohen
Entflammbarkeit



3. Installation

3.1 Installationsiibersicht

Ein komplettes funktionierendes System besteht aus der Faserlaserquelle, einem Laserarm mit Galvanometerlinse, einem
Computer (nicht im Lieferumfang enthalten) mit Gravursoftware (im Lieferumfang enthalten) und allen erforderlichen
Verbindungskabeln. Zur Unterstiitzung Threr Arbeit sind eine Stiitzsdule und ein Arbeitsbett im Lieferumfang enthalten.
Benutzer konnen auch anderes Zubehor (z. B. eine Drehachse) entsprechend ihren Anforderungen konfigurieren.

Verwenden Sie nur die Hardware, Verkabelung und Stromquellen, die im Lieferumfang dieses Geréts
enthalten oder mit diesem kompatibel sind. Die Installation von Geriten, fiir die Ihr Gerit nicht geeignet
ist, kann zu schlechter Leistung, verkiirzter Servicezeit, erhohten Wartungskosten, Sachschiden und
Personenschiden fiihren.

Bitte beachten Sie die spezifischen Anforderungen fiir die Installation Thres Systems. Jeder Kunde muss diese Hinweise
vor der Installation verstehen, um eine ordnungsgemifBe Einrichtung und sichere Laserleistung zu gewihrleisten. Bei
Fragen oder Problemen mit der Installation wenden Sie sich bitte an unsere Techniker und den Kundensupport.

Eventuelle Zusatzgerdte miissen an die Grundmaschine angepasst werden. Anfragen koénnen an den Héndler oder
Hersteller dieser Geréte gerichtet werden.

3.2 Standortauswahl

Wihlen Sie vor der Montage Ihres Faserlasermarkierers einen geeigneten Standort fiir seinen Einsatz aus.

Stellen Sie sicher, dass es alle in den oben genannten Sicherheitsinformationen genannten Anforderungen erfiillt. Der
Standort sollte stabil, eben, trocken und klimatisiert sein, um eine Umgebungstemperatur von 5-35°C und eine
Luftfeuchtigkeit unter 70% zu gewihrleisten. Insbesondere sollten sowohl die Temperatur als auch die Luftfeuchtigkeit
nicht in der Ndhe des Taupunkts liegen. Es empfiehlt sich aulerdem, einen fensterlosen Raum zu nutzen oder Jalousien
und/oder Vorhdnge zu verwenden, um die potenzielle zusitzliche Warmeeinwirkung direkter Sonneneinstrahlung zu
vermeiden. Der Standort sollte frei von Staub und anderen Luftschadstoffen sein und ausreichend beliiftet sein, damit
alle beim Gravurvorgang entstehenden Dampfe gemif allen geltenden Gesetzen und Vorschriften gehandhabt werden
konnen. Abhéngig von den zu verarbeitenden Materialien kann dies den Bau einer eigenen Beliiftungsanlage erfordern.
Die Maschine sollte von Kindern ferngehalten werden; brennbare, entflammbare, explosive oder dtzende Materialien;
und empfindliche EMI-Gerdte. Das Netzkabel sollte iiber eine geerdete 3-polige Steckdose an eine kompatible und
stabile Stromquelle angeschlossen werden. Kein anderes Gerit sollte Strom aus derselben Sicherung beziehen.
Feuerloschgerdte sollten in der Néhe sein und die Telefonnummer der ortlichen Feuerwache sollte gut sichtbar
angebracht sein.

Es wird dringend empfohlen, einen zusétzlichen Arbeitstisch in der Néhe aufzustellen, um zu vermeiden, dass
Gegenstdnde auf oder in der Ndhe der Maschine platziert werden, die eine Brand- oder Lasergefahr verursachen konnten.

3.3 Elektrische Erdung

Dieses Gerit verwendet einen leistungsstarken Laser. Wie in den Sicherheitsinformationen oben erldutert, steht das Gerit
unter extrem hoher Spannung und ist potenziell gefdhrlich. Benutzer miissen es daher sicher erden, um den Aufbau
statischer Elektrizitdit zu vermeiden. Die Verwendung einer standardmiBigen 3-Stift-Steckdose gewihrleistet eine
ausreichende Erdung. Wenn Sie keinen Zugang zu einer dreipoligen Steckdose haben, MUSSEN Sie das Erdungskabel
verwenden und auf einen ordnungsgemifBen Anschluss achten. Das andere Ende des Kabels sollte sicher mit einer
Metallstange verbunden sein, die mindestens 3 m tief in den Boden getrieben wird und sich mindestens 1,5 m von der
Maschine entfernt befindet. Der Widerstand entlang des Kabels sollte 5 ©Q nicht iiberschreiten.

Eine schlechte Erdung fiihrt zu Geréteausfillen und stellt eine ernsthafte Stromschlaggefahr
dar. Der Hersteller und/oder Verkdufer ibernimmt keine Verantwortung oder Haftung fiir
Schéaden, Unfalle oder Verletzungen, die durch unsachgeméfe Erdungsanschliisse verursacht
werden.

3.4 Installation des Steuercomputers

Einzelheiten zu den Anforderungen an den Steuercomputer finden Sie im separaten Handbuch zur Graviersoftware. Der
Steuercomputer sollte nicht weiter als 4,5 m vom Faserlasermarkierer entfernt aufgestellt werden, um mogliche
Storungen des Signals in seiner Leitung zu vermeiden. Machen Sie sich mit den Bilddesignfunktionen und
Lasersteuerungseinstellungen Threr Software vertraut, bevor Sie den Laser selbst in Betrieb nehmen.



4. Betrieb
4.1 Betriebsiibersicht

Betreiben Sie dieses Laserbeschriftungsgerit nur in Ubereinstimmung mit allen Anweisungen in diesem

Handbuch. Die Nichtbeachtung der hier aufgefiihrten Richtlinien kann zu Sach- und Personenschéden fiihren.
In diesem Abschnitt werden nur einige der von der Betriebssoftware bereitgestellten Optionen und Funktionen behandelt.
Bevor Sie die Maschine verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie das gesamte Handbuch (insbesondere die
Sicherheitsinformationen oben), das separate Softwarchandbuch und alle Warnhinweise auf der Maschine selbst gelesen
haben.

4.2 Allgemeine Betriebshinweise

Schritt 1. Laden oder erstellen Sie ein Design in EZCad.

MP

I

Schritt 2.  Setzen Sie IThre Schutzbrillé auf. Stellen Sie sicher, dass alle anderen Personen, die direkten oder
reflektierten Laserstrahlen ausgesetzt sein konnten, ebenfalls Schutzbrillen tragen, wie in §2.4 &
beschrieben.

Schritt 3. Schalten Sie den Laserbeschrifter mit Threm Passwort ein und schlieBen Sie die Laserstromversorgung

an.

Wenn sie auler Betrieb gesetzt werden, kann es zu elektrischen Gefahren kommen, da die separaten
Netzteile ordnungsgemdll geerdet sind. Driicken Sie die Tasten nicht zu schnell. Geben Sie jedem A
Netzteil Zeit, sich mit der Leitung zu verbinden und seine Liifter zu aktivieren. 3 Sekunden reichen

aus.

Um das Risiko eines Stromschlags zu verringern, versuchen Sie, die Komponenten des Graveurs nach A

Schritt 4. Wenn Sie den Steuercomputer zuvor getrennt haben, schlieBen Sie ihn jetzt wieder iiber das USB-Kabel an.
Wenn Thr Computer bereits angeschlossen ist und EZCad bereits lduft, starten Sie ihn jetzt neu, um eine
Verbindung zwischen dem Computer und der Steuerplatine des Lasers herzustellen.

Schritt 5. Passen Sie Ihren Kontrast und Thre Gravurtiefe an, indem Sie die Gravurparameter in EZCad anpassen.

Um ein Bild abzudunkeln, verwenden Sie eine hohere Frequenzeinstellung. Um es aufzuhellen, verwenden
Sie ein niedrigeres. Um die Gravurtiefe zu erhdhen, erhohen Sie die Energiemenge pro Flicheneinheit,
indem Sie den Geschwindigkeitsparameter verringern oder die Laserleistung oder die Anzahl der Schleifen
erhohen. Eine zu tiefe Gravur verringert jedoch die Bildqualitit, insbesondere auf beschichteten Materialien.
Auch hier verkiirzt die stindige Verwendung von Einstellungen iiber 80% die erwartete Lebensdauer Ihres

Lasers.

Die Auflosung sollte in der Regel auf 500 Punkte pro Zoll eingestellt werden. In manchen Fillen kann es
hilfreich sein, die Bildauflosung zu reduzieren, um Flammenbildung zu reduzieren und die Energie des
Impulses so zu erhohen, dass die Qualitét des resultierenden Bildes bei manchen Materialien wie einigen
Kunststoffen verbessert wird.

Schritt 6. Aktivieren Sie das Laserleitsystem, indem Sie in EZCad Red oder F1 driicken. Das Design sollte in rotem
Licht auf dem Arbeitstisch angezeigt werden und zeigen, wo der Laser feuern wird.

Schritt 7. Platzieren Sie ein Einwegstiick des zu gravierenden Materials an der durch die Laserfithrung angezeigten
Stelle. Verwenden Sie kein anderes Ziel, da die Galvanometerlinse fiir unterschiedliche Materialien
automatisch auf unterschiedliche Hohen fokussiert. Achten Sie darauf, dass sich kein Teil Ihres Korpers in
der Nihe des Arbeitstisches oder des Laserpfads befindet. Driicken Sie Mark oder driicken Sie F2 in EZCad,
um den Testlaser abzufeuern. Alternativ konnen Sie den Laser auch iiber das FuB3pad aktivieren.



Schritt 8. Der Laser ist unsichtbar, erzeugt jedoch ein summendes Gerdusch und Funken und beginnt mit der Gravur,
wenn er richtig auf Thr Testmaterial fokussiert ist. Wenn keine Funken entstehen, ist der Laser unscharf.
Feuern Sie weiter, wiahrend Sie den Laserarm mit dem Hohenverstellknopf an der Stiitzsdule nach oben oder
unten verstellen. Wenn der Strahl richtig fokussiert ist, werden am Markierungspunkt kleine, gleichmaBige
Funken abgegeben. Notieren Sie sich zum spéteren Nachschlagen die korrekte Hohe auf der Skala der
Stiitzséule.

Schritt 9. Ersetzen Sie das Testmaterial durch das tatsdchliche Material. Verwenden Sie das Fu3pad oder driicken Sie
Mark oder driicken Sie F2 in EZCad, um Thr Muster zu gravieren. Auch hier gilt: Schauen Sie wihrend des
Betriebs nicht in den Laser, auch nicht mit Schutzbrille. Seien Sie sich moglicher Probleme wie Funken oder
Feuer bewusst und seien Sie darauf vorbereitet, einen Brand bei Bedarf schnell zu 16schen.

Schritt 10. Untersuchen Sie die Qualitdt Ihres ersten Durchlaufs und passen Sie die Laserparameter in EZCad nach
Bedarf an, um den gewiinschten Effekt zu erzielen. Das FuBpedal ist besonders niitzlich fiir den
kontinuierlichen oder wiederholten Betrieb des Lasers, sobald Sie sich auf Thr Design und die idealen
Parametereinstellungen festgelegt haben. Sie konnen den Markierungsprozess auch besser steuern, indem
Sie die Lasergeschwindigkeit reduzieren und das FuB3pad verwenden.

Schritt 11. Wenn Sie mit der Gravur Thres Designs fertig sind, schlieBen Sie EZCad und schalten Sie dann das
Laserbeschriftungsgerdt aus, indem Sie die Systeme der Reihe nach deaktivieren (zuerst die
Laserstromversorgung und dann den Hauptschalter).

Schritt 12. Decken Sie die Galvonometerlinse ab und reinigen Sie das Arbeitsbett griindlich. Um optimale Ergebnisse zu
erzielen, trennen Sie Thr Fasermarkiergerit zwischen den Einsédtzen von der Stromversorgung. Ziechen Sie
den Netzstecker oder schalten Sie den Zwischeniiberspannungsschutz aus.

4.3 Anweisungen fiir Bestimmte Materialien

Beim Gravieren eines neuen Materials kann es hilfreich sein, eine Testmatrix aus kleinen Kéistchen zu erstellen, die mit
verschiedenen Geschwindigkeits-, Leistungs- und Frequenzeinstellungen graviert werden, um genau den gewiinschten
Effekt zu erzielen. Um den Vorgang zu beschleunigen, finden Sie hier einige allgemeine Richtlinien fiir hdufig gravierte
Materialien. Auch hier handelt es sich jedoch nur um Richtlinien fiir IThre Bequemlichkeit und es liegt in der
Verantwortung des Benutzers, Sicherheitsdatenblétter und andere Quellen zu konsultieren, um die Sicherheit bei der
Arbeit mit verschiedenen Materialien und Aufbauten zu gewihrleisten. Fiir einige der aufgefiihrten Materialien sind
zusitzlich zu diesem Graveur zusétzlicher Arbeitsplatz und personliche Schutzausriistung erforderlich:

Metalle

Verwenden Sie beim Gravieren von Metallen im Allgemeinen eine hohe Leistung, eine niedrige Frequenz und niedrige
bis mittlere Geschwindigkeitseinstellungen. Um zu vermeiden, dass IThr Marker {iber einen lingeren Zeitraum mit mehr
als 80 % Leistung betrieben wird, konnen Sie &hnliche Effekte auch erzielen, indem Sie die Leistung leicht reduzieren
und gleichzeitig die Anzahl der Durchgédnge erhdhen oder die Gravurgeschwindigkeit verringern. Bedenken Sie, dass
einige Metalle leitfahigen, reflektierenden und/oder giftigen Staub erzeugen. Weichere Metalle erzeugen beim Gravieren
naturgemall mehr Staub, wiahrend hértere Metalle hohere Leistungseinstellungen erfordern kénnen, die auch mehr Staub
produzieren. Zusétzlich zum Risiko fiir Haut und Augen des Benutzers kann es zu einer ausreichenden Staubentwicklung
kommen (insbesondere bei sich wiederholenden industriellen Anwendungen), so dass zur Behebung des Problems ein
vollstdndiges Beliiftungssystem erforderlich ist. Ebenso miissen Bediener und andere Personen im Arbeitsbereich
moglicherweise Atemschutzausriistung wie Masken und Atemschutzmasken verwenden.

Aluminium: Blankes Aluminium erfordert eine etwas hohere Frequenz als andere Metalle und erzeugt niemals einen
starken schwarzen Fleck, dhnlich wie beim Gravieren von Stahl. Wenn eine dunklere Markierung erforderlich ist,
erwédgen Sie den Einsatz einer Eloxierung oder die Herstellung einer tiefen Gravur, die durch die Verwendung von
schwarzem Epoxidharz oder einem anderen Fiillstoff abgedunkelt werden kann. Eloxiertes Aluminium erfordert eine
etwas hohere Geschwindigkeit, aber eine sehr niedrige Frequenz.

Pulverbeschichtete Metalle: Metalle mit einer Pulverbeschichtung erfordern normalerweise eine sehr hohe Frequenz
und, um optimale Ergebnisse zu erzielen, mindestens drei Durchginge, um die Beschichtung zu entfernen und die blanke
Grundierung zu polieren.

Edelmetalle: Gold und dhnlich weiche Metalle sollten mit geringerer Leistung, aber méBiger Geschwindigkeit graviert
werden. Silber und andere halbbestindige Metalle lassen sich am besten mit etwas hoherer Leistung und etwas
langsamerer Geschwindigkeit gravieren, aber immer noch nicht mit der gleichen Leistung und Geschwindigkeit wie
Stahl oder Aluminium.

Kunststoffe

Beim Gravieren von Kunststoffen sollten generell niedrige Leistungs- und hohe Geschwindigkeitseinstellungen



verwendet werden. Beim Markieren und Gravieren mit zu hoher Leistung oder zu geringer Geschwindigkeit kann sich
am Kontaktpunkt zu viel Energie konzentrieren, wodurch der Kunststoff schmilzt. Dies kann unter anderem zu
schlechter Gravurqualitit, schddlichen Ddmpfen und sogar Brianden fiihren.

Stein

Beim Gravieren verschiedener Steinarten sollte grundsétzlich mit méBiger Leistung und Geschwindigkeit bei niedriger
Frequenz gearbeitet werden. Achten Sie wie bei Keramik und Metallen auf den entstehenden Staub (insbesondere bei
sich wiederholenden industriellen Anwendungen) und ergreifen Sie dhnliche Mallnahmen, um die Sicherheit von
Benutzern und anderen Personen im Arbeitsbereich zu gewéhrleisten.

S. Wartung

5.1 Wartungsiibersicht

Sofern nicht anders angegeben, diirfen Einstell- und Wartungsarbeiten NUR durchgefiihrt werden, wenn
das Gerit ausgeschaltet und von der Stromversorgung getrennt ist. Erlauben Sie NUR geschultem und
qualifiziertem Personal, dieses Gerdt zu modifizieren oder zu demontieren.

5.2 Regelmiflige Wartungsverfahren

e Halten Sie den Arbeitsbereich jederzeit sauber und staubfrei.
e Stellen Sie sicher, dass das Gerét bei Nichtgebrauch vollstdndig ausgeschaltet ist.
* Decken Sie die galvanometrische Linse ab, wenn sie nicht verwendet wird.

* Reinigen Sie den Arbeitstisch nach Gebrauch mit einem Tuch, das mit mehr als 75 % Alkohol angefeuchtet ist.
Reinigen Sie dieses Gerdt NIEMALS mit scheuernden oder dtzenden Reinigungsmitteln, Aerosolsprays oder iiberméfig
viel Wasser, um zu verhindern, dass sie in elektrische Komponenten gelangen. Lassen Sie die Oberfldchen vor der
weiteren Verwendung immer vollstindig trocknen.

*  Wenn Sie zum Entfernen von Staub aus den Liiftungsschlitzen des Gerits einen Staubsauger verwenden, verwenden
Sie NUR die niedrigste Leistungsstufe, um dies zu vermeiden Schéden an internen Komponenten.

C Der Betreiber darf keine anderen Wartungsarbeiten durchfithren. Versuchen Sie nicht, Teile selbst zu warten oder

auszutauschen.

5.3 Anleitung zur Fehlerbehebung

Potenzielle Probleme | Mogliche Losungen

Korrigieren Sie den Fokus, indem Sie die Hohe des Laserarms anpassen.

Korrigieren Sie die Softwareparameter, wenn sie ungiiltig oder falsch sind.

Lassen Sie die Verbindung zwischen Laser und Hauptplatine von einem Techniker reparieren
oder herstellen.

Keine Laserleistung — . ; . .
Lassen Sie die Verbindung zwischen Laser und Stromversorgung von einem Techniker

reparieren oder herstellen.

Wenn entweder die Faserlaserquelle oder ihre Stromversorgung abgenutzt sind, lassen Sie sie
von einem Techniker ersetzen.

Stellen Sie sicher, dass das Material mit diesem Gerit sicher graviert werden kann.

Korrigieren Sie den Fokus, indem Sie die Hohe des Laserarms anpassen.

Keine Gravur T . - o
Passen Sie die Softwareparameter an, um eine hohere Intensitét zu erzeugen.

trotz Laserleistung Lassen Sie das Bedienfeld, das Scanobjektiv und die Stromversorgung von einem Techniker

iiberpriifen. Beheben Sie etwaige Probleme oder ersetzen Sie das Teil.

Lassen Sie die Faserlaserquelle und die Hauptplatine von einem Techniker iiberpriifen. Beheben

Andere Laserfehler Sie etwaige Probleme oder ersetzen Sie das Teil.

5.4 Entsorgungshinweise

Elektrische Produkte diirfen nicht im Hausmiill entsorgt werden. In der EU und im Vereinigten

Konigreich miissen gemal} der europdischen Richtlinie 2012/19/EU zur Entsorgung von Elektro- und

Elektronikgerdten und deren Umsetzung in nationale Gesetze gebrauchte Elektroprodukte getrennt

gesammelt und an den dafiir vorgesehenen Sammelstellen entsorgt werden. Fiir Standorte in Kanada und

den USA gelten moglicherweise dhnliche Vorschriften. Wenden Sie sich an Thre ortlichen Behdrden
e oder Thren Héndler, um Ratschlége zur Entsorgung und zum Recycling zu erhalten.




Kontaktiere Uns

Nochmals vielen Dank, dass Sie sich fiir unsere Laserausriistung fiir Ihre
Bediirfnisse entschieden haben!

Wenn Sie mit der Leistung der Maschinen zufrieden sind, hinterlassen
Sie bitte eine positive Bewertung auf der Website, auf der Sie den Kauf
getitigt haben. Wenn Sie Probleme mit diesem Gravierer haben,
kontaktieren Sie uns bitte (unter MP Kundensupport-E-Mail:
support@monportlaser.com und Amazon/eBay Kundensupport-E-Mail:
support@monportlaser.com) unter Angabe lhrer Bestellnummer. Unser
Kundendienstteam wird Ihnen innerhalb von 24 Stunden antworten.

Vielen Dank und wir hoffen, dass Sie sich bei Ihrem nichsten Einkauf
wieder fiir uns entscheiden!




	1. Einführung
	1.1 Allgemeine Informationen
	1.2 Symbolanleitung
	1.3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.4 Technische Spezifikationen
	1.5 Komponenten

	2. Sicherheitsinformationen
	2.1 Haftungsausschluss
	2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
	2.3 Laser-Sicherheitshinweise
	2.4 Elektrische Sicherheitshinweise
	2.5 Hinweise zur Materialsicherheit

	3. Installation
	3.1 Installationsübersicht
	3.2 Standortauswahl
	3.3 Elektrische Erdung
	3.4 Installation des Steuercomputers

	4. Betrieb
	4.1 Betriebsübersicht
	4.2 Allgemeine Betriebshinweise
	4.3 Anweisungen für Bestimmte Materialien

	5. Wartung
	5.1 Wartungsübersicht
	5.2 Regelmäßige Wartungsverfahren
	5.3 Anleitung zur Fehlerbehebung
	5.4 Entsorgungshinweise

	Kontaktiere Uns

